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Gute Vorsätze für Hundehalter 
2015 sind tierische Ziele in. Denn: Abnehmen kann ja jeder

Wie die Zeit vergeht! Das Jahr 2014 ist 

schon wieder fast zu Ende. Für viele 

Grund genug, sich jetzt mit guten Vor-

sätzen für das neue Jahr auseinander  

zu setzen. Wie jedes Jahr hoch im Kurs: 

nicht mehr rauchen, Diät halten oder 

regelmäßig Sport treiben. Doch haben 

Sie schon einmal gute Vorsätze gefasst, 

die (auch) Ihre Tiere betreffen? Nein? 

Dann wird’s aber langsam Zeit… 

Für mehr Erziehung ist es nie zu 

spät. Ob Ihr Hund jagt, an der Leine 

zieht oder Sie ständig anspringt: Eine 

mehr oder weniger störende Erzieh-

ungsbaustelle ist oft schnell gefunden. 

Wichtig: Packen Sie zunächst nur eine 

Verhaltensauffälligkeit Ihres Hundes an 

und formulieren Sie Ihren Vorsatz so 

konkret und positiv wie möglich. Statt 

„Mein Hund soll nicht mehr an der Lei-

ne ziehen“ lieber „Ich möchte erreichen, 

dass mein Hund an der lockeren Leine 

geht.“ Überlegen Sie, wie Sie dieses Ziel 

am besten erreichen. Sie haben schon 

viel ausprobiert, aber nichts hat ge-

klappt? Dann fragen Sie einen mobilen 

Hundetrainer um Rat! 

Reflektieren Sie auch Ihr eigenes 

Verhalten. Sind Sie sicher, dass Ihr 

vierbeiniger Begleiter wirklich versteht, 

was Sie von ihm möchten? Oft maß-

regeln (und loben!) wir zu spät, so dass 

der Hund die richtige Verknüpfung gar 

nicht herstellen kann. Probleme ent-

stehen auch, wenn Sie sehr viel mit 

Ihrem Hund sprechen, er diese Dauer-

beschallung irgendwann ausblendet und 

Befehle gar nicht mehr mitbekommt.  

Wie wäre es, wenn Sie im neuen Jahr 

einmal nur das Notwendigste mit Ihrem 

Hund sprechen? Kommandos, Lob und 

Zurechtweisungen sind natürlich okay. 

Halten Sie sich aber auch hier zurück. 

Anstatt „Mach Sitz“ oder „Geh auf deine 

Decke“ sagen Sie lieber nur „Sitz“ oder 

„Decke“. Sie werden bereits nach kurzer 

Zeit feststellen, dass Ihr Hund schneller 

und besser auf Sie reagiert. 

Gesünder essen? Das geht nicht 

nur bei Herrchen und Frauchen! 

Wer beachtet, dass Hunde Fleischfresser 

sind, kann sie nicht nur gesund, sondern 

auch artgerecht ernähren. Verzichten 

Sie auf Hundefutter mit hohem Ge-

treide-, Mais- oder Reisanteil. Vor allem 

bei Hunden mit Unverträglichkeiten, 

Allergien oder Verdauungsproblemen 

wäre das neue Jahr eine gute Gelegen-

heit aufs Barfen umzustellen. 

Auch für 2015 gilt: Lassen Sie sich 

nicht auf Diskussionen ein! Es ist 

Ihr Hund. Sie können daher am besten 

einschätzen, ob er auf Wattebäuschchen 

oder die Philosophie der positiven Ver-

stärkung reagiert oder nicht. Andere 

Hundebesitzer denken oft und gern, 

dass sie das besser beurteilen können. 

Lassen Sie sie einfach in dem Glauben. 

Bevor Sie dann 2015 durchstarten: 

Wir wünschen allen Herrchen, Frauchen 

und ihren Vierbeinern ein tolles Weih-

nachtsfest, eine (vor allem für die Hun-

de) entspannte Sylvesternacht und ein 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2015! 

 

Wenn  

Pepper 

sprechen 

könnte… 

 

Thema heute: 

Immer diese 

guten Vorsätze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mensch Leute, bin ich fertig! Nein, ich 

war weder stundenlang im Wald jagen, 

noch hab ich riesige Löcher im Garten 

gebuddelt. Schön wär’s!  

Erzählt es bitte nicht weiter, aber ich 

war Joggen. Nicht, dass ich das nötig 

hätte: Für einen Beagle hab ich nämlich 

eine verdammt gute Figur. Aber Frau-

chen denkt tatsächlich, dass sie mehr 

Sport treiben müsste. Seitdem steht sie 

jeden zweiten Morgen total früh auf, 

zwängt sich in ein hautenges Outfit und 

reißt mich aus meinen Träumen. Und 

warum? Weil ich sie begleiten soll! 

Könnt ihr euch das vorstellen? Bei dem 

Tempo hab ich nicht einmal Zeit zum 

Schnuppern! Entschuldigung, aber war 

das mein guter Vorsatz oder ihrer? 

Apropos guter Vorsatz: Ich hab mir für 

das neue Jahr natürlich auch etwas 

vorgenommen. Ich werde weiterhin 

konsequent an der Erziehung meines 

Frauchens arbeiten. Das wäre ja ge-

lacht, wenn ich mir den Platz auf dem 

Sofa und im Bett nicht doch irgend-

wann sichern könnte! Klar, Frauchen 

wird genauso hart daran arbeiten, dass 

das nicht geschieht. Aber macht genau 

das die Beziehung zwischen Hund und 

Mensch nicht so irre spannend!?  

In diesem Sinne: Rutscht gut rüber! 

Euer Pepper 
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